
Die Laufbahn des traditionsreichen russisch-ukrainischen En-
sembles geht auf 1924 zurück, als Adrej Scholuch die erste Be-
setzung mit emigrierten russischen Landsleuten formierte, um 
überlieferte Volks- und Kosakenlieder sowie die schönsten Ge-
sänge der russisch-orthodoxen Kirchenmusik zu bewahren und 
einem internationalen Publikum zugänglich zu machen. 

Mehr als zwei Generationen später wird der Chor nun von Diri-
gent Vladimir Kozlovskiy geleitet und geht regelmässig in ganz 
Europa auf ausgedehnte Tournee. 

Zum Repertoire der zwölf stimmgewaltigen Sänger – jeder ein-
zelne von ihnen ist ausgebildeter Solist auf Spitzenniveau – ge-
hören nicht nur die beliebten russischen Volksweisen, sondern 
auch eine reiche Auswahl geistlicher Chorwerke, Werke klassi-
scher Komponisten wie Tschaikowski, Bortnijanski und Glinka 
sowie Lieder aus selten gehörten russischen Opern. 

Nebst Acapella-Gesang begleitet sich der Chor teilweise selbst 
auf Akkordeon und Balalaika. 
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